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2. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund

TTC Norden II : TTG Nord Holtriem III 
Samstag, 18.03.2023, 18:00 Uhr

Schmidt fixiert zwei Punkte für den TTC Norden II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TTC Norden II im
Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund gegen die TTG Nord Holtriem III fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den
TTC Norden II, als auch für die TTG Nord Holtriem III am Samstagabend Ersatzspielern an.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Pidun / Müller
und Stolzenberg / Frerichs-Janssen, das Pidun / Müller letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnten. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Dolf / Soerjanta bei der
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Schölgens / Wilken. Da war final wirklich
nichts zu holen. Schmidt / Boenisch hatten im Spiel gegen Junge / Jähnig am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 gegenüber. Menno Pidun kam mit der Spielweise von Markus Junge am Tisch gut zu Recht
und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-
Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Carsten Dolf, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Joachim Schölgens
verlor. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe.
Nach gewonnenem ersten Satz gab Hauke Müller das Spiel gegen Liane Frerichs-Janssen noch aus
der Hand und verlor mit 11:5, 7:11, 9:11, 7:11. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Melisende Schmidt Karl-Heinz Stolzenberg in fünf Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim 3:0-Sieg gegen Frank Jähnig zeigte
Gerda Boenisch ihrem Gegner die Grenzen auf. Es dauerte eine Weile, bis Thomas Soerjanta seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Frauke Wilken hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Norden II und der TTG Nord Holtriem III. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Menno Pidun und Joachim Schölgens beendet, das
Menno Pidun letztendlich gewann. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Carsten Dolf hatte im Match gegen Markus
Junge am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Das Match
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Dieser Sieg war somit der 2. Sieg von Dolf
seit Beginn der Serie, während er bislang 12 Einzel verlor. Einen Sieg fuhr anschließend Hauke
Müller bei seinem 3:1 gegen Karl-Heinz Stolzenberg ein. Mittlerweile stand es damit 8:4. Völlig
ungefährdet war im Anschluss der Sieg von Melisende Schmidt gegen Liane Frerichs-Janssen nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:9, 9:11, 11:6 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Seit Beginn der Serie hat Frerichs-Janssen
damit nun 8 Siege bei gleichzeitig 6 Niederlagen zu verzeichnen. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum 9:4-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Norden II am 14.04.2023 gegen den TSV Jahn
Carolinensiel möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
02.04.2023 gegen den SV Eintracht Ihlow versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Norden II

Doppel: Pidun / Müller 1:0, Dolf / Soerjanta 0:1, Schmidt / Boenisch 1:0 
Einzel: M. Pidun 2:0, C. Dolf 1:1, H. Müller 1:1, M. Schmidt 2:0, G. Boenisch 1:0, T. Soerjanta 0:1 

 TTG Nord Holtriem III
Doppel: Schölgens / Wilken 1:0, Stolzenberg / Frerichs-Janssen 0:1, Junge / Jähnig 0:1 
Einzel: J. Schölgens 1:1, M. Junge 0:2, K. Stolzenberg 0:2, L. Frerichs-Janssen 1:1, F. Wilken 1:0, F.
Jähnig 0:1


